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Containerdorf-Pläne in Luxus-Kiez: Streit
zwischen Uni und Senat

Widerstand an der FU gegen Flüchtlingsunterkunft -
Diskussion um Standort und Prioritäten. Hochschulleitung
fühlt sich übergangen. Ist die &quot;woke Fassade&quot;

am Bröckeln? #Flüchtlingscontainer #FUBerlin
#BerlinerSenat

Das Grundstück an der Thielallee 63 in Berlin-Dahlem soll laut
den Plänen des Senats für ein Containerdorf zur Unterbringung
von 260 Flüchtlingen genutzt werden. Die Freie Universität (FU)
zeigt sich jedoch unzufrieden, da sie das Gelände eigentlich für
den Bau von Lehr- und Forschungsgebäuden vorgesehen hat.
Der Präsident der FU, Günter Ziegler, beklagt, dass die
Senatspläne ohne Zustimmung der Hochschulleitung bekannt
wurden. Die FU-Kanzlerin Andrea Güttner reagierte auf die Pläne
und betonte, dass eine temporäre Unterbringung von
Flüchtlingen auf dem Gelände nicht möglich sei.

Berlins Flüchtlingskoordinator Albrecht Broemme verteidigt die
Pläne und betont, dass solange das Grundstück ungenutzt
bleibt, es sinnvoll sei, Flüchtlinge dort unterzubringen. Die
Diskussion dreht sich auch darum, wann das geplante Gebäude
der Uni entstehen wird und ob mögliche Bedenken im Hinblick
auf Naturschutz berücksichtigt werden müssen. Insgesamt hat
der Senat Ende März 16 weitere Standorte für Containerdörfer
beschlossen, um die Unterkunftssituation für Flüchtlinge zu
verbessern.

Die geplanten Standorte für die Containerdörfer sind vor allem
im östlichen Teil der Stadt angesiedelt, wobei die
Bevölkerungsdichte bestimmter Bezirke, wie Pankow, bereits



jetzt eine große Zahl von Flüchtlingen beherbergt. Trotz der
Notwendigkeit, angemessene Unterkünfte für Flüchtlinge zu
schaffen, gibt es in einigen Stadtteilen, wie in Steglitz-
Zehlendorf, Widerstand gegen solche Vorhaben. Im Zuge der
Diskussion um das geplante Containerdorf an der FU Berlin gab
es auch im Netz kritische Stimmen, die die Universität für ihre
scheinbare Unwilligkeit, Flüchtlinge aufzunehmen, kritisierten
und die als widersprüchlich zum sonstigen weltoffenen Image
der Universität bezeichneten.
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